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Staatliches Abendgymnasium

Maturitätskurse für Berufstätige (MfB)

Hermann Kinkelin-Strasse 10, 4051 Basel

Leiter: Jürg Bauer

Tel. 
061 205 75 02 (direkt) oder 061 205 75 00 (Sekretariat)

Fax
061 205 75 50

e-mail: juerg.bauer@bs.ch

http://mfb.edubs.ch

Kursziel

Die Maturitätskurse für Berufstätige MfB sind ein staatliches Abendgymnasium mit kantonalem Maturitätsabschluss. Der Unterricht wird von Lehrkräften der Gymnasien in BS und BL erteilt.

Die Kurse haben das Ziel, befähigten Erwachsenen, die in ihrer Jugend - z. B. aus sozialen Gründen - keine Gelegenheit hatten, ein Gymnasium zu besuchen, durch eine kantonale Hausmatur ein Studium an der Universität Basel zu ermöglichen.

Die Teilnehmenden bereiten sich in 3 1/2 Jahren auf eine Reifeprüfung in fünf ausgewählten Fächern vor.

Das Maturitätszeugnis der MfB ermöglicht grundsätzlich nur die Zulassung zu bestimmten Studiengängen an der Universität Basel und der Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW.
Aufnahmebedingungen

· Das 18. Altersjahr muss bei Beginn des Kurses vollendet sein. 
· In der Regel wird nur aufgenommen, wer die Berufsbildung abgeschlossen und sich im Berufsleben bewährt hat.

· Es wird eine kursbegleitende Berufstätigkeit von mindestens 50 % verlangt. Angerechnet wird auch (s. u.) die Führung eines Familienhaushalts, der Militärdienst oder der Bezug von Leistungen der Arbeitslosenversicherung. Entscheidend ist die finanzielle Unabhängigkeit von den Eltern.

· Vorübergehend Stellenlose müssen eine Bestätigung des Kantonalen Arbeitsamtes über ihre Vermittelbarkeit nachweisen können.
Hausarbeit wird als volle Berufstätigkeit anerkannt, wenn mindestens zwei Kinder ohne Haushaltshilfe betreut werden.
· Interessierte mit Wohnsitz ausserhalb des Kantons Basel-Stadt werden nur aufgenommen, wenn im entsprechenden Kurs genügend Platz vorhanden ist.

· Als minimale Vorbildung gilt ein Schulabschluss auf der Sekundarstufe I oder eine gleichwertige Ausbildung. Wichtig sind gute Vorkenntnisse in Deutsch und Französisch, v. a. ein ausgeprägter Durchhaltewille und die Bereitschaft, auch über die Schulferien und das Wochenende für das Ausbildungsziel zu arbeiten.

· Der Vorkurs erfüllt eine doppelte Aufgabe: Er dient einerseits dazu, Vergessenes aus der früheren Schulzeit wieder im Gedächtnis zu beleben, andererseits gilt er als Probezeit.

· Die Schulleitung kann Kandidaten und Kandidatinnen mit besonders guten Vorkenntnissen, insbesondere Inhaberinnen und Inhabern einer Fachmatur FMS oder Berufsmatur BM, einen Quereinstieg während der ersten drei Semester ermöglichen.

· Das Kursgeld (ohne Lehrmittel) beträgt für Studierende mit Stipendienwohnsitz Basel-Stadt  CHF 1'500.-- pro Semester (Vorkurs CHF 1000.--), alle anderen bezahlen CHF 3'000.-- pro Semester (Vorkurs CHF 2000.--). Studierende in prekären finanziellen Verhältnissen können bei den entsprechenden Stellen ein Gesuch um finanzielle Unterstützung stellen.

· Die Einschreibegebühr beträgt CHF 200.--. Dieser Betrag wird bei der Rechnungsstellung für das 1. Semester wieder abgezogen.

Durchführung

Es beginnt jedes zweite Jahr (2008, 2010...) jeweils im Januar ein neuer Kurs. Die ersten sechs Monate gelten als Vorkurs, in dem die Eignung der Kandidatinnen und Kandidaten geprüft werden soll.
Es folgen drei einjährige Hauptkurse mit halbjährlicher Zeugnisbeurteilung. Alle Prüfungen werden an der Schule abgelegt. Die Lektionen finden in der Regel am Montag bis Freitag von 19.00 - 21.45 Uhr statt.

In der Regel wird blockweise unterrichtet; bei Fächern mit 2 bzw. 4 Stunden gibt es jedoch Abende mit zwei Fächern. Im Vorkurs gilt generell: ein Fach pro Kursabend.

Der Besuch aller Stunden ist obligatorisch. Die FachlehrerInnen führen eine Absenzenkontrolle. Unregelmässiger Schulbesuch kann zum Ausschluss aus dem ganzen Kurs führen.
Bei genügend Teilnehmenden werden drei Abteilungen geführt:

A. Sprachlich-historische Abteilung mit Latein

Unterrichts- und Prüfungsfächer an dieser Abteilung sind: Deutsch, Französisch, Geschichte, Latein und Englisch.
Die Absolvent/inn/en können sich prüfungsfrei für die Bachelorstudien an der Philosophisch-Historischen, der Juristischen, der Theologischen Fakultät sowie an der Fakultät für Psychologie an der Universität Basel immatrikulieren.

Die Zulassung zum Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften ist erst nach dem Ablegen einer Ergänzungsprüfung in Mathematik möglich.

Verbindliche Informationen siehe: www.unibas.ch/zulassung

B. Sprachlich-historische Abteilung mit Mathematik
Unterrichts- und Prüfungsfächer an dieser Abteilung sind: Deutsch, Französisch, Geschichte, Mathematik und Englisch.

Die Absolventinnen und Absolventen können sich prüfungsfrei für die Bachelorstudiengänge an der Philosophisch-Historischen, der Juristischen und der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät sowie an der Fakultät für Psychologie an der Universität Basel immatrikulieren.

Verbindliche Informationen siehe: www.unibas.ch/zulassung

C. Mathematisch-naturwissenschaftliche Abteilung

Unterrichts- und Prüfungsfächer an dieser Abteilung sind:
Deutsch, Französisch/Englisch, Mathematik, Biologie und Physik/Chemie. 


Die Absolventinnen und Absolventen (neues Curriculum inkl. Englisch) können sich prüfungsfrei für die Bachelorstudiengänge an der Philosophisch-Naturwissenschaftlichen sowie der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät an der Universität Basel immatrikulieren.

Eine Zulassung zu den Bachelorstudiengängen an der Philosophisch-Historischen und der Juristischen Fakultät sowie der Fakultät für Psychologie ist erst nach dem Ablegen einer Ergänzungsprüfung in Geschichte möglich.

Verbindliche Informationen siehe: www.unibas.ch/zulassung

Das Reifezeugnis des Kant. Abendgymnasiums Basel-Stadt ist nur auf die Universität Basel zugeschnitten und nicht einer schweizerisch anerkannten Matur gleichzusetzen. Die Zulassung an anderen Hochschulen ist allenfalls individuell zu beantragen.
Für ein Studium an der Medizinischen Fakultät sowie für eine prüfungsfreie Zulassung an die Eidg. Techn. Hochschulen Lausanne und Zürich berechtigt der Abschluss der Basler Maturitätskurse für Berufstätige auf keinen Fall.

Informationen über die aktuellen Zulassungsbedingungen an der Universität Basel erhalten Sie unter www.unibas.ch/zulassung
Diesbezügliche Informationen erteilt das 
Studiensekretariat der Universität Basel
Petersplatz 1, 4003 Basel
Tel. +41 61 267 30 23
e-mail: studsek@unibas.ch
Letzter Anmeldetermin für den nächsten Kurs (Beginn im Januar 2008) ist der
15. November 2007

Weitere Auskünfte:

Jürg Bauer, Gymnasium Kirschgarten, Hermann Kinkelin-Strasse 10, 4051 Basel

Tel.: 061 205 75 00 (Sekretariat) / 061 205 75 02 (Direktwahl)

Fax: 061 205 75 50

e-mail : juerg.bauer@bs.ch
homepage : http://mfb.edubs.ch
S. hierzu:

-
Ordnung für die Maturitätskurse für Berufstätige vom 17. März 1971 mit Änderungen vom 16. Februar 1983

-
Ordnung für die Reifeprüfungen an den Maturitätskursen für Berufstätige vom 30. September 1975 mit Änderungen bis 22. Juni 1977
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